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Streuung unserer Sippe 1953

Aichstetten IGörlitz Oberstaufen Tölz-Bad

Altshausen I Hauerz Oberziegelbach Tübingen

Altusried !Irnrnenstadt Obertheuringen Türkheirn, Bay.

Aepfingen I Tsny Ochsenhausen Ulm
I

Attenweiler i Justingen Orsenhausen Ummendorf

Augsburg Kanzach PeiRenberg Untersdlwarzach

Baniswald Kaufbeuren Pfronstetten Vülkam a. M.

Baienfurt IKöln Plochingen Walpertshüfen

Baustetten Königseggwald Ratzenried Warthausen

Benningen Lachen Ravensburg Weilheim

Bergerhausen Laupheim Reinstetten Weingarten

Berkhcim Leipzig Reute Wielatzhofen

Berlin I Leutkir(h Ringsdmait ·Wurzach-Bad

Biberach I Lindau RiRegg vVolfegg

Brnnnentobel I ,ohhof Röhrwangen ZeH

Buchau Marbach Rot a. d. Rot Zwiefalten

Cannstatt-Bad Meckenbeuren Rottenburg'

Dettingen Mettenherg Salgen

Dicpoldshofen Mittelbiberadl Schandau-Bad

Dietenheirn
Ausland:

Mittelbuch Schelklingen

Discllingen Mittelneufnach Schnetzenhausen Bregenz

DünaUftlschingen Mittenwald Schorndorf Mailand

Dürmetingen Munderkingen Sigmaringen St. Gallen

Ehingen München Seibranz Männedorf

Ellwangen, Leutk. Muttensweiler Spindelwag Zug

Erba(h, Odenwald NeuenbuJ'g Sulrningen Zürich

Ettlingen Neu-DIrn Steinheim Nordamerika

Friedrichshafen Oberholzheim Stuttgart Südamerika -

Galrnuthöfen Oberkirchberg Tannheim Ungarn

Garmisch Obersulmetingen Tettnang Rumänien



Sippenchronik

lIerr earl Kleindienst, Kaufmann in Biberach, ist seit Jahren bekannt als
fleißiger Erforscher der alten Siegel und Wappen. Er hat im Archiv der
gemeinsamen Kirchenpflege das bisher älteste Siegel der Angelin entdeckt.
Peter Angelin, Rat und Bürger zu Biberach, siegelte eine Urkunde am
Sonntag Lätare 1472. Darauf hebt sich deutlich als Spredlsiegel die
Angel ab, aber leider undeutlich die Umschrift, die etwa "Biberach ­
Angelin" heißen könnte. Ein Bild wird am Sippentag allen Teilnehmern
gezeigt werden; als Wappen kann es kaum bezeichnet werden, weil kein
Schild ersichtlich ist.

Im Namen der Sippe sei auch hier dem glücklichen Finder gratuliert und
für die Sdlenkung des Fotos der herzlichste Dank übermittelt.

Personelles
Herr Medizinalrat Dr. J ulius Angele in Ravensburg verlor im Juli seine
treubesorgte Gattin als Opfer ihrer Mutterschaft. - Ferner sind in jüng­
ster Zeit gestorben: Joachim Angele, Schneidermeister in Balgach bei
Si. Gallen; Josef Angele, Bauer in Mittelbuch.

R. i. P.
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Dr. med. Jos. Angele, Famarzt für Augen-, Ohren- und Halskrankheiten,
konnte im September sein neuerbautes Haus in Laupheim, UhlandstraHe,
beziehen.

Fritz Angele, Kaufmann in Biberam, Felsengartenstraße, hat sich ver­

selbständigt und sein Nahrungsmittelgeschäft erweitert.

Jos. Angele von Fischbach hatte ein stattliches Hofgut in Tristolz bei Ell­
wangen erworben. Zwei Söhne sind nam Kanada ausgewandert.

Herr Gerhard Angele, ein Sohn der Berliner Linie, ist in diplomatische
Dienste getreten und wurde von der Regierung mit einem Posten in Sydney
(Australien) betraut.

Albert Angele, Sippenvatel', hatte im Juli sein goldenes Priesterjuhiläum
gefeiert. Die Gemeinde Ummendorf hat ihn für die Bearbeitung der Orts­
geschichte, die von der Württ. Kommission für Landesgeschichte überall'"'
rühmlich beurteilt wurde, feierlich und einstimmig zum Ehrenbürger
ernannt. Daran anschließend brachte ihm der Musikverein eine Serenade
in seinem Garten entgegen. Der Jubilar dankte für diese und alle Ehrungen
in herzlichen Worten.



Tagesordnung

8.45 Sammlung beim Bräuhaus zum Festzug in den katholischen

und protestantischen Gottesdienst

Ordner: Fritz Angele, Kaufmann

10.30 Begrüßung und gemeinsame Beratung über Angelegenheiten

unserer Sippe

12.00 Mittagessen nach eigener Wahl

2.30 Film - Vo rfü h run g des 1. Sippenfestes durch

Dr. med. losef Angele, Laupheim

3.00 Gemütliche Unterhaltung in Ernst und Scherz mit Musik und

Tanz. Heitere Beiträge werden gerne entgegengenommen.

Liebe Verwandte!

Freuet Euch wieder auf unser Sippenfest ; bringet auch jene

Vettern und Basen mit, die keine Einladung erhalten haben!

Sorget für rege Teilnahme Eurer Jugend!

Die Sippenräte

I. A. A N GEL E, Sippenvater
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